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TRELLEBORG GROUP

Ein Weltunternehmen führend in Polymere 
Systemlösungen

Profil der Gruppe

� Sparte Polymere Materialien

� Gegründet 1905

� Jahresumsatz: 
ca. SEK 21 Billion
~ € 2,3 Milliarden, $ 3,2 bill.

� 15.300 Mitarbeitern in über
40 Ländern weltweit

� ~ 90 Produktionsstätten

� 50 % Beteiligung an der
TrelleborgVibracoustic mit einem Jahresumsatz SEK 14 billion 
(€ 1.55 Mill., $ 2.2 billion) und ca. 8.000 Mitarbeiter in ca. 20 
Ländern

2 June 24, 2013



TRELLEBORG GROUP

Umsatz der Geschäftsbereiche

3 June 24, 2013

1) Annual sales SEK 14,000 M

TRELLEBORG GROUP

1. Standorte Lathen, Großheubach, Värnamo

Transrapid
Station

July, 20094
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2. Dichtungen und deren Einfluß im Fensterbau

� wenn..

� Theoretisch wenig,

� Isothermenverlauf (10°C  Linie) nicht in dem Bereich
der inneren Überschlagdichtung liegt.

�der Flügelüberschlag flächig aufliegt

� keine Kondensatbildung durch Wärmebrücken vor-

handen sind.

�der Beschlagfalz nicht der schwächste Punkt in der
Konstruktion dastellt.

� keine erhöhte Luftfeuchte vorliegt.

TRELLEBORG GROUP

2. Dichtungen und deren Einfluß im Fensterbau

� Praktisch, erheblich….

� da….

�ein Spalt zwischen Flügelüberschlag und der innerer
Blendrahmenoberfläche vorhanden ist.

�der Beschlagsfalz heute der thermisch schwächste Be-
reich des Fensters geworden ist!
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2. Dichtungen und deren Einfluß 
im Fensterbau 

TRELLEBORG GROUP

2. Dichtungen und deren Einfluß 
im Fensterbau 

Isothermenverlauf 

Fenster seitlich mit Mauerwerksanschluß



TRELLEBORG GROUP

2. Dichtungen und deren Einfluß im Fensterbau
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2. Dichtungen und deren Einfluß im Fensterbau 

Isothermenverlauf 

Fenster seitlich mit Mauerwerksanschluß
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11 July, 2009

2. DICHTUNGEN UND DEREN EINFLUSS IM
FENSTERBAU

Lambda Werte Material: (W/m x K)  

EPDM Mono-Material 0,26  *)

EPDM Schaum Material           0,08 – 0,30 ²)

TPE Mono Material 0,18 – 0,21 *)

TPE Schaum Material 0,10  ²)

PU-Schaum 0,025 – 0,035

Polystyrol Extrusions Schaum 0,030 – 0,040

Nadelholz(Fichte > 500 kg/m³) 0,130

*) entspr. der Shorehärte

²) entspr. der Dichte

TRELLEBORG GROUP

3. Materialien

� EPDM (Etylan, Propylen-Dien Kautschuk (Monomere))
� Synthetisch hergesteller Kautschuk 1930 Buna, IG-Farben

� 30% Elastomere, 30% Ruß, 25% Öl, 10% Stabilisatoren,                       
5% Beschleuniger,

� PVC (Polyvinylchlorid)
� PVC hart 1853
� PVC weich 1938 (bis 40% Weichmacher)

� Erste Anwendung Fußbodenbeläge

� TPE (Thermo Plast Elastomere
� Kombination aus EPDM und PP  1980

� Silikon kautschuk
� Siliziumverbindung mit Silikat und Kieselsäure 1940



TRELLEBORG GROUP

3. Material Matrix

Transrapid
Station

July, 200913

EPDM TPE PVC Silicon

Rückstellfähigkeit 2 3 4 1

Ausseneinsatz (UV) 1 2 4 1

Hohe Temperaturen 2 3 5 1

Farbe (ausser schwarz) 4 1 1 3

Oberfläche 2 3 2 1

Produktionstoleranzen 2 1 1 3

Schweißbar nein ja ja nein

Recycle teilweise ja ja nein

Beständigkeit gegen Öl und Benzin 5 2 3 4

Mehrfach-Material Extrusion 2 oder3 3 3 2

Silikonfrei ja² ja ja nein

Oberflächenbeschichtung ja ja* nein Talkum

Wasserlacke ja ja nein ja

Lösungsmittelhaltige Lacke ja ja ja ja

Schaum Material ja ja ja³ ja

Preisfaktor Farbe schwarz 100% 150% 90% 250%

Werkzeugkosten 100% 250% 180% 80%

Preisfaktor farbig 150% 150% 90% 250%

1 sehr gut bis 5nicht empfehlenswert

* Nicht mit Silikonöl

² nur, wenn nicht als Oberflächenbeschichtung verwendet

wird

³nicht mehr Standard, reach 

Verordnung!

TRELLEBORG GROUP

3. Materialien, CE Zulassung EN 12365
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FLÜGELFALZDICHTUNG
12MM FÜR 5MM NUT

OHNE ÜBERSCHLAG-
DICHTUNG

15 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE

��

TRELLEBORG GROUP

4. FLÜGELFALZDICHTUNG 12MM FÜR 5MM NUT
OHNE ÜBERSCHLAGDICHTUNG

16 July, 2009
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FLÜGELFALZ
DICHTUNG
12MM FÜR 
5MM NUT

17 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE

TRELLEBORG GROUP

FLÜGELFALZ
DICHTUNG
12MM FÜR 
5MM NUT

18 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE
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FLÜGELFALZDICHTUNG
12MM FÜR 5MM NUT

ÜBERSCHLAGDICHTUNG
6MM

19 July, 2009

�

4. DICHTUNGSEBENE

TRELLEBORG GROUP

ÜBER-
SCHLAG-

DICHTUNG
6MM FÜR 
3MM NUT

20 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE



TRELLEBORG GROUP

FLÜGELFALZDICHTUNG
12MM FÜR 5MM NUT

ÜBERSCHLAGDICHTUNG
10MM

21 July, 2009

☺

4. DICHTUNGSEBENE

TRELLEBORG GROUP

4. FLÜGELFALZDICHTUNG 12MM FÜR 5MM NUT
ÜBERSCHLAGDICHTUNG 10MM

22 July, 2009
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23 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE
STULP LÖSUNG

TRELLEBORG GROUP

ÜBER-
SCHLAG-

DICHTUNG
10MM FÜR 
3MM NUT

24 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE
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ÜBER-
SCHLAG-

DICHTUNG
10MM FÜR 
3MM NUT

25 July, 2009

4. DICHTUNGSEBENE

TRELLEBORG GROUP

26 July, 2009

☺

FLÜGELFALZDICHTUNG
UND ÜBERSCHLAG-

DICHTUNG
„GLEICHDICHTUNG“
12MM FÜR 3MM NUT

4. DICHTUNGSEBENE



TRELLEBORG GROUP

4. FLÜGELFALZDICHTUNG UND ÜBERSCHLAG-
DICHTUNG „GLEICHDICHTUNG“ 12MM FÜR 
3MM NUT

27 July, 2009

TRELLEBORG GROUP

GLEICH-
DICHTUNG
12MM FÜR
3MM NUT

28 July, 2009

2. DICHTUNGSEBENE UND DEREN EINFLUß
AUF DEN UW-WERT



TRELLEBORG GROUP

GLEICH-
DICHTUNG
12MM FÜR
3MM NUT

29 July, 2009

2. DICHTUNGSEBENE UND DEREN EINFLUß
AUF DEN UW-WERT

TRELLEBORG GROUP

5. Dichtungsebene

� R e s u m é

�Fenster müssen auf der Innenseite dichter (dampf-
diffusionsdicht) , als auf der Außenseite (dampf-
diffusionsoffen)  sein.

�Holzfenster mit nur einer umlaufenden Dichtung

entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen!

�Der Feind Feuchtigkeit / Kondensatbildung kommt
von der Rauminnenseite!

� Innen dichter als außen
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5. Dichtungsebene

�Die Flügelfalzdichtung garantiert die Wetterdichtigkeit

�Die Abdichtung zur Raumseite darf die Aussendichtung

nicht ausser Funktion setzen!

�Dazu braucht das Fenster eine 2. Dichtungsebene

auf der Innenseite mit einer größeren Anschlagluft,

bzw. mit unterschiedlichen Dichtungen.

Standard ist dafür heute:

Anschlagluft Flügelfalz 5mm

Anschlagluft Überschlag 6mm

TRELLEBORG GROUP

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.trelleborg.com/sealingprofileswww.trelleborg.com/sealingprofiles


